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Zwischenprüfung im Ausbildungsberuf 
„Fachangestellter für Bürokommunikation“ 

am 15. März 2013 
 
 

 
3. Prüfungsarbeit: 
 
 

Wirtschafts- und Sozialkunde 

Bearbeitungszeit: 
 
 

60 Minuten 

Hilfsmittel: 
 
 

- VSV Thüringen, Stand: 83. Ergänzungslieferung 
- nicht programmierbarer Taschenrechner 

Bearbeitungshinweis: Beachten Sie, dass nur die vorgegebene Anzahl der 
Nennungen bewertetet wird. Zusätzliche Nennungen 
werden nicht berücksichtigt! 

 
 
 

Anzahl der ausgegebenen Bearbeitungsblätter: 
 

 

3 

  
 

Zeitpunkt der Abgabe: 
 

 

 
 

 
Aufgaben (Nummerierung) Erreichbare Punktzahl 

Aufgabe 1 20 
Aufgabe 2 16 
Aufgabe 3                      20 
Aufgabe 4 24 
Aufgabe 5 10 
Aufgabe 6 10 
Gesamt: 100 

 
 
Bevor Sie mit der Bearbeitung der Prüfungsaufgaben beginnen, prüfen Sie bitte, ob Ihnen die 
Anzahl der oben links auf diesem Blatt angegebenen Seiten vollständig vorliegt. Fehlende Sei-
ten reklamieren Sie bitte bei der Aufsicht! Reklamationen nach Abschluss der Prüfung können 
nicht anerkannt werden. 
 
 
 
 



 2 Kennziffer: 

Aufgabe 1          20 Punkte 
 
Die 17-jährige Helena  hat bei der Stadt Musterau einen Berufsausbildungsvertrag abgeschlos-
sen. Helena wird in dem staatlich anerkannten Ausbildungsberuf einer Fachangestellten für 
Bürokommunikation ausgebildet. Ausbildungsbeginn ist der 1. September 2010. Die vertraglich 
vereinbarte Probezeit beträgt drei Monate. 
 
1.1 Nennen Sie die Vertragspartner des obigen Vertrages! 

3 Punkte 
 
1.2 Nennen Sie fünf Mindestinhalte eines Berufsausbildungsvertrages (außer den Vertrags-

partnern)! 
5 Punkte 

 
1.3 Begründen Sie anhand des BBiG, ob Helena ihren Ausbildungsvertrag in den folgenden 

Fällen kündigen kann! Hinweis: Die Stadt Musterau ist nicht Mitglied der VKA. 
 

 
1.3.1 Helena merkt nach zwei Monaten Berufsausbildung, dass ihr der Ausbildungsberuf 

nicht liegt. 
3 Punkte 

 
1.3.2 Helena möchte den Ausbildungsbetrieb nach sechs Monaten verlassen, weil sie eine 

Ausbildung zur Informatikkauffrau beginnen möchte. 
3 Punkte 

 
1.3.3 Helena möchte den Ausbildungsbetrieb verlassen, weil ihr Ausbildungsbetrieb sie 

trotz mehrmaliger Aufforderung nicht für den Berufsschulunterricht freistellt. 
 

3 Punkte 
 

1.3.4 Helena möchte ihre bisherige Ausbildung in einer anderen Behörde fortsetzen. Ihr 
Ausbilder ist damit aber nicht einverstanden. 

3 Punkte 
 
 
Aufgabe 2          16 Punkte 
 
Güter kann man u.a. in Konsum-, Produktions-, Gebrauchs- und Verbrauchsgüter einteilen. 
Ordnen Sie den folgenden Beispielen die entsprechenden Güterarten zu! Mehrfachnennung 
möglich. 
2.1 Auto eines Taxifahrers. 

4 Punkte 
 
2.2 Bratpfanne, die in einem Privathaushalt verwendet wird. 

4 Punkte 
 
2.3 Toner, der für den Kopierer in einem Büro verwendet wird. 

4 Punkte 
 
2.4 Farbe, mit der Herr Müller das Schlafzimmer in seiner Wohnung streicht. 

4 Punkte  
 
 
 
 
 
 
 



 3 Kennziffer: 

Aufgabe 3          20 Punkte 
 

Die Entwicklung der Angebots- und Nachfragesituation bestimmt die Höhe des Preises! 
 
3.1 Beschreiben Sie, wie sich der Preis in den folgenden Situationen entwickelt (Preis steigt – 

Preis bleibt gleich – Preis sinkt)! 
 
3.1.1 Das Angebot sinkt bei unveränderter Nachfrage. 

3 Punkte 
 
3.1.2 Das Angebot steigt bei unveränderter Nachfrage. 

3 Punkte 
 
3.1.3 Die Nachfrage sinkt bei unverändertem Angebot. 

3 Punkte 
 
3.1.4 Die Nachfrage steigt bei unverändertem Angebot.  

3 Punkte 
 

3.2 Neben dem Preis wird die Güternachfrage von weiteren Faktoren beeinflusst. Nennen Sie 
vier weitere Einflussfaktoren!  

4 Punkte 
 
3.3 In dem folgenden Diagramm wird die Angebots- und Nachfragekurve dargestellt. Orden 

Sie den Ziffern 1 bis 4 die entsprechenden Bezeichnungen zu! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4 Punkte  
 
Aufgabe 4          24 Punkte 

 
Erläutern Sie unter Angabe der Rechtsgrundlage, um welche Vertragsart es sich handelt und 
geben Sie deren Merkmale an! 
 
4.1 Herr Bauer lässt sich von einem Steuerberater die Steuererklärung erstellen. 

6 Punkte 
 
4.2 Herr Bauer „borgt“ sich von seinem Nachbarn ein Pfund Weizenmehl Type 405 und backt 

daraus einen Kuchen. 
6 Punkte 

 
4.3 Herr Bauer „borgt“ sich bei Europcar GmbH einen VW-Transporter für 60,00 €/Tag. 
 

6 Punkte 
 
4.4 Herr Bauer lässt sich bei einem Frisör seine Haare um fünf Zentimeter kürzen. 

6 Punkte 
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 4 Kennziffer: 

 
 
Aufgabe 5          10 Punkte 

 
Die 19-jährige Lena und der 17-jährige Paul verloben sich und wollen möglichst bald heiraten. 

 
5.1 Definieren Sie, was man unter einer Verlobung versteht! 

2 Punkte 
 

5.2 Nennen Sie das Alter, nachdem man nach deutschem Gesetz ehefähig ist! 
2 Punkte 

 
5.3 Prüfen Sie, unter welchen Voraussetzungen Lena und Paul heiraten dürfen! 

6 Punkte 
 

 
 
Aufgabe 6          10 Punkte 

 
Für Jugendliche ist es aus unterschiedlichen Gründen oft schwierig, ihre Freizeit sinnvoll zu 
gestalten.  
6.1 Definieren Sie den Begriff „Freizeit“! 

2 Punkte 
 
6.2 Nennen Sie zwei wichtige Aufgaben der Freizeit! 

2 Punkte 
 
6.3 Nennen Sie jeweils zwei Beispiele für eine aktive Freizeitgestaltung! 

2 Punkte 
 

6.4 Orientierungslosigkeit im Freizeitverhalten birgt viele Gefahren! Geben Sie zwei Beispiele 
dazu an! 

4 Punkte  
 


